
   

 

 
 

Niederschrift 
zur 2. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 

Ortsbeirates Zossen 
 

 

 Sitzungstermin: Montag, den 15.03.2010 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:40 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus der Stadt Zossen, Konferenzraum im Erdgeschoss, 
Marktplatz 20 in 15806 Zossen 

Anwesend sind: 
 
Ortsvorsteher 
Herr Andreas Noack  
Ortsbeiratsmitglieder 
Herr Conrad Irrgang  
Herr Marco Kerbs  
Herr Dr. Dieter Schäfer  
 
Es fehlen: 
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Herr Olaf Manthey entschuldigt 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsvorsteher 

 Herr Noack eröffnet die Sitzung. 
 
 

zu 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 4 von 5 Ortsbeiratsmitglieder anwesend, damit Beschlussfähigkeit 
 
 

zu 3 Feststellung der Tagesordnung 

 Abstimmung zur Tagesordnung: 4/0/0 
 
 

zu 4 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsbeirates vom 03.02.2010 

 Herr Noack: 
Die Beantwortung der Anfragen von Herrn Kerbs sind nicht in Vergessenheit geraten, 
durch intensive Arbeit um den Haushalt 2010 war die Zeit knapp, bittet um Vertagung zur 
nächsten Sitzung am 07.04.2010. 
 
Herr Kerbs: 
Akzeptiert! 



   

zu 5 Bericht des Ortsvorstehers 

 - 19.02.2010 Einsturz einer Scheune im Töpchiner Weg, Restruine wird in den nächsten 
Tagen beseitigt (Kosten ca. 12.000 €) 

- Firma Silkum erhält Auftragserweitung auf die Jahresinspektion der städtischen 
Spielplätze 

- 07.03.2010 Hakenkreuze in der Innenstadt wurden von der Dabendorfer Feuerwehr, 
Herrn Noack und Mitgliedern der BI „Zossen zeigt Gesicht“ entfernt 

 
 

zu 6 Einwohnerfragestunde 

 keine Fragen 
 
 

zu 7 Anfragen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortsbeirates 

 Herr Irrgang: 
Hat die Mitteilung, dass es am 23.03.2010 um 11:00 Uhr eine Protestgrundgebung der 
Gewerkschaft der Polizei (GdP) gegen die Schließung der Polizeiwache Zossen geben 
wird.  
 
Herr Kerbs: 
empfiehlt diese Mitteilung auf der Webseite der Stadt Zossen zu veröffentlichen 
 
Herr Noack: 
Ja, auf alle Webseiten der Stadt Zossen. 
 
Herr Irrgang: 
Aus dem losen Stein auf dem Marktplatz sind jetzt schon mehrere geworden 
(Unfallgefahr). 
 
Herr Noack: 
Sobald der Frost vorbei ist, werden alle notwendigen Arbeiten erledigt.  
 
Herr Kerbs: 
Ist der Schaden eventuell noch Gewährleistung? 
 
Herr Noack: 
Denke schon, ansonsten sind Mittel für Straßenausbesserung im Haushalt eingestellt.  
 
Herr Irrgang: 
Der lose Stein liegt immer noch am Straßenrand. 
 
Herr Kerbs: 
In der Friesenstr./Breite gibt es eine großräumige Fahrbahnabsenkung, liegt hier auch 
noch Gewährleistung nach Abwasserarbeiten vor? 
 
Herr Noack: 
Notiert sich das Problem und will es prüfen lassen.  
 
 

zu 8 Anhörung und Stellungnahme 

zu 8.1 Haushaltssatzung 2010 der Stadt Zossen mit ihren Anlagen, dem Haushaltsplan, 
dem Stellenplan und dem Investitionsprogramm bis 2013 
Vorlage: 007/10 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen beschließt die Haushaltssatzung 
2010 mit ihren Anlagen, dem Haushaltsplan, dem Stellenplan und dem 
Investitionsprogramm bis 2013 



   

 
a) in der vorliegenden Form 
 
   Einnahmen  Ausgaben  Fehlbetrag 
Verwaltungshaushalt 27.502.800  27.502.800   0 
Vermögenshaushalt 10.261.800  10.261.800   0 
 
oder 
 
b) in der lt. Protokoll geänderten Form. 
 
Herr Noack: 
Verweist auf das gemeinsame Treffen aller Ortsbeiräte aus Zossen am 09.03.2010 
 
Herr Kerbs: 
Hat die Heizkosten der GS Dabendorf, GesS Dabendorf und Hort Dabendorf zusammen 
gerechnet. Es fehlen immer noch ca. 6.000 € gegenüber dem Haushaltsplan 2009, 
obwohl es keine Wärmeschutzmaßnahmen in 2009 gab.  
 
Herr Noack: 
Es fehlen noch die Heizungskosten der Turnhalle der GS, diese hat jetzt eine separate 
Versorgung. 
 
Herr Kerbs: 
OK, habe es gefunden! 
Bau- und Finanzausschuss beraten noch über den Haushalt, schlägt vor, alle nicht 
absolut wichtigen Investitionen zugunsten der Schulen zu verschieben (z. B. 
Bahnhofsgebäude). 
 
Herr Dr. Schäfer: 
Was wird denn nun extra für die GS Zossen bereitgestellt? 
 
Herr Noack: 
65.000 € für den Schallschutz und 10.000 € für den Sportplatz, außerdem ist die 
Hochbaupauschale um 150.000 € erhöht worden, davon soll die GS Zossen auch einen 
Teil bekommen 
 
Herr Dr. Schäfer: 
Was genau für die GS Zossen? Ich höre hier nur pauschale Werte! 
 
Herr Noack: 
Von der Hochbaupauschale gemäß Prioritätenliste. 
 
Herr Dr. Schäfer: 
insgesamt 75.000 € sind viel zu wenig (Herr Kerbs und Herr Irrgang pflichten ihm bei!) 
Den Bahnhof ein Jahr später, damit kann ich leben! Sieht bis jetzt noch kein tragfähiges 
Konzept. 
 
Herr Noack: 
Am Bahnhof sollte eigentlich mehr gemacht werden, wurde schon reduziert.  
 
Herr Kerbs: 
Die Schulen sind wichtiger als der Bahnhof.  
 
Herr Irrgang: 
Ich hoffe, Sie vertreten unsere mehrheitliche Meinung vor der SVV! 
 
Herr Noack: 
Wir sind nur anhöhrungspflichtig! 
 
Herr Dr. Schäfer: 
Achso? die Straßenbausatzung ist auch auf Grund des Veto´s 2 Ortsbeiräte nicht 



   

verabschiedet worden. 
 
Herr Noack: 
Deshalb hat die SVV die Satzung nicht verabschiedet! Ortsbeiräte sollen hier nur 
Vorschläge einbringen. 
 
Herr Irrgang: 
Der Ortsvorsteher muss in der SVV aufpassen, dass unsere Vorschläge auch vorgelegt 
werden. 
 
Herr Kerbs: 
Die gesamte Investitionssumme sollte vom Bahnhof in die GS Zossen gehen. Das ist 
wichtiger! 
 
Herr Noack: 
Wir können den Bahnhof nicht verkommen lassen. Es sollen nur der Warteraum, ein 
Kiosk und der Kartenverkauf saniert werden. Zusätzlich sind noch ein paar 
Sicherheitsmaßnahmen notwendig.  
 
Der Ortsbeirat schlägt vor, dass 25.000 € vom Bahnhofsgebäude in die 
Hochbaupauschale (zweckgebunden für die GS Zossen) verschoben werden sollen 
und dass für den Haushalt 2011 nochmals mindestens 75.000 € für die GS Zossen 
eingestellt werden.  
 
Herr Irrgang: 
Gewölbebrücke am Uferweg? 
 
Herr Noack: 
sind Mittel für alle Radwege in der Stadt, welche Brücke das sein soll, fragt er nach 
 
Herr Kerbs: 
hätte gerne einen Posten für die GS Zossen im Investitionsplan gehabt, als „roter“ Faden 
für die nächsten Jahre 
 
Herr Dr. Schäfer: 
800.000 € für das Sportforum? 
 
Herr Kerbs: 
Was passiert mit den 800.000 €? 
 
Herr Noack: 
Planungskosten, Grunderwerbkosten und Notarkosten, 600.000 € sind aus dem 
Konjunkturpaket II 
 
Herr Dr. Schäfer: 
Also insgesamt 1,4 Mill. € für ein Sportforum! 
 
Herr Noack: 
Wann bekommen wir noch mal 4,2 Mill. € Fördermittel? War eine Idee der Sportvereine, 
nicht von der Stadt! 
 
Herr Kerbs: 
Bekannt sich als absoluter Befürworter des Sportforums. Zossen braucht es. Jedoch 
müssen alle jetzt vorhandenen Sportplätze so erhalten werden, dass ohne 
Verletzungsgefahr dort Sport bzw. Schulsport betrieben werden kann. Außerdem sollte 
man sich schon einmal über die Betreibungskosten des Sportforums unterhalten, da dies 
durch die Sportvereine nicht zu stemmen ist.  
 
Herr Noack: 
Da müssen selbstverständlich Planstellen geschaffen werden! 
 
Herr Kerbs: 



   

Straßenausbesserungsgelder: sind diese nur für asphaltierte Straßen? 
 
Herr Noack: 
Nein, für alle! 
 
Herr Irrgang: 
30.000 € für die Küche im Bummi, wo finde ich die? 
 
Herr Dr. Schäfer: 
In der Hochbaupauschale 
 
Herr Noack: 
Stimmt! 
 
Herr Kerbs: 
Petition der Schüler der GS Zossen gegen das Schulessen, teilweise kalt, matschig usw. 
Legt Petition bei, in GS Dabendorf bekamen 1./2. Klässler bei vergessener Essensmarke 
kein Mittag 
 
Herr Noack: 
muss dringend geklärt werden 
 
 
 

 
 
 
 
Andreas Noack    Marco Kerbs 
Ortsvorsteher     Ortsbeiratsmitglied und 
als Vorsitzender des Ortsbeirates Protokollant 
 

 
 
 


